
222 Sonstige Strafgesetze

§ «0

(1) Wer in den Fällen der §§ 396, 401a, 401b und 402, 
bevor er angezeigt oder eine Untersuchung gegen ihn ein­
geleitet ist (§ 441 Abs. 2), unrichtige oder unvollständige 
Angaben bei der Steuerbehörde, ohne dazu durch eine 
unmittelbare Gefahr der Entdeckung veranlaßt zu sein, 
berichtigt oder ergänzt oder unterlassene Angaben nach­
holt, bleibt insoweit straffrei. Sind in den Fällen der 
§§ 396, 401b und 402 Steuerverkürzungen bereits ein­
getreten oder Steuervorteile gewährt oder belassen, so 
tritt die Straffreiheit nur ein, wenn der Täter die Summe, 
die er schuldet, nach ihrer Festsetzung innerhalb der ihm 
bestimmten Frist entrichtet.

(2) Wird die im § 117 vorgeschriebene Anzeige recht­
zeitig und ordnungsgemäß erstattet, so werden diejenigen, 
welche die dort bezeichneten Erklärungen abzugeben 
unterlassen oder unrichtig oder unvollständig abgegeben 
haben, dieserhalb nicht strafrechtlich verfolgt, es sei 
denn, daß vorher gegen sie Strafanzeige erstattet oder 
eine Untersuchung eingeleitet worden ist.

§ 411
(gestrichen)

§  4 1 2

(1) Wer das Steuergeheimnis verletzt (§ 22 Abs. 2, 3), 
wird mit Geldstrafe oder mit Gefängnis bis zu sechs 
Monaten bestraft.

(2) Ist die Handlung aus Eigennutz oder in der Absicht 
begangen worden, den Steuerpflichtigen zu schädigen, so 
kann statt der Geldstrafe oder neben ihr auf Gefängnis 
sowie auf Unfähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter


	§ «0


